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SONNE ÜBER DEM PREISGERICHT
Der Weg zum preisgekrönten Tageslicht

EIN LOB DES LICHTS
Ruhm und Ehre fur Peter Zumthors Lichtfuhrung in Vals

s® ^miimimm(!JM(§im
WELLENSPIEL UND HIMMELSSCHEIBE
Beispielhaft zeigen sich das Kunst(Zeug)Haus in Rapperswit
und der Skyspace in Zuoz

"SA IM IMTO ©I
SPIEGELN UND FANGEN
Die vier Projekte, die es bis zum Schluss geschafft haben

A© ist/w
TAGESLICHT UND ARCHITEKTUR
Wolfgang Pauser erzahlt, warum Fensterglas nicht

nur Licht hereinlasst

EINGEREICHTE PROJEKTE
Die 41 weiteren Projekte, die am Wettbewerb teilnahmen

Editorial SONNENFINSTERNIS

Manchmal bemerkt man etwas erst richtig, wenn es

nicht mehr da ist So ging es vieten am 11 August 1999,

bei der letzten totalen Sonnenfinsternis in unseren
Breiten Die schwarze Scheibe des Mondes schob sich

vor die Sonne, der Sommertag wurde schlagartig
finster und kuht, und ein dunner Lichtkranz putsierte um

den schwarzen Kreis Ptotztich war sieht- und spurbar

Das Licht der Sonne ist der Ursprung allen Lebens

Der Tageslichtpreis der Velux Stiftung ist eine Art
Sonnenfinsternis Er macht sichtbar, was in der Architektur

weitgehend unbemerkt vonstattengeht der

gezielte Einsatz von Tagesticht Denn obwoht das Tageslicht

allgegenwärtig und fur Mensch und Natur von

lebenswichtiger Bedeutung ist, fuhrt seine bewusste

Nutzung und Erforschung ein Schattendasein Sei es auf

ästhetischer Ebene, sei es bei der Nachhaltigkeit oder

dem Einfluss auf das Wohtbefinden des Menschen
Es gibt architektonische Projekte, bei denen das natürliche

Licht auf innovative Weise in den Entwurf

miteinbezogen wurde Solche Projekte sucht die Velux

Stiftung mit ihrem Preis

Der erste Tageslicht-Award 2007 erhielt das Forum

Chriesbach in Dubendorf von Bob Gysin + Partner
BGP Architekten Das Gebäude setzt, so die Jury, mit

seiner Verbindung wichtiger Aspekte wie Belichtung,

Energie und Warme Massstabe punkto Nachhaltigkeit

und Wohlbefinden der Nutzer Der diesjährige
Preis richtet seinen Blick starker auf die ästhetische

Wirkung des Tageslichtes und kurt den unbestrittenen

«Magier des Lichts», Peter Zumthor, und seinen

Klassiker, die Therme Vals als Lehrbuchbeispiel
auf diesem Gebiet

Mit einer Gesamtpreissumme von 120 000 Franken ist
der Tagesticht-Award der Velux Stiftung der hochst-
dotierte Architekturpreis der Schweiz Wird er seiner
Bestimmung gerecht, so lenkt er die Aufmerksamkeit

auf das Potenzial des natürlichen Lichts beim Bauen

und regt so Bauherren, Planer und Spezialisten dazu

an, Tageslicht gezielt zur Steigerung der Lebensqualltat
und Energieeffizienz zu nutzen AxeiSimon
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>Licht stellt die dunklen Seiten

der Gebäude in den Schatten
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